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Arthur WolfF, Bandagen
ftütiemfrafje 5

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist der Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfüßling
., Undurchdringlich" schützt unter
Garantie vor Regen- und Schneewasser.
Einmalige Anschaffung. In 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.

Theod. Koerwer, schadowstr. 68

Preise der Plätze und der Billeüsteuer
.....MkProszeniumlogen.............

1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen......
1. Rang Balkon die hinteren Reihen......
1. Rang Mitlelloge die ersten 2 Reihen.....
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen.....
1. Rang Seileiiloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3, 4)
1. RangSeitenlogel—4erste Reihe, 5— 16 zweite Reihe

Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,
Reihe ........Loge 5—16 dritte

Parkettlogen 1. Reihe ....
Parkettlogen 2. und 3. Reihe . .
Parkett..........
Stehparkett.........
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe .
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe. .
2. Rang Seitenloge 1. Reihe . . .
2. Rang Seitenloge 2. uns" 3. Reihe
2. Rang Proszeniumloge ....
Sitzparterre.........
Stehparterre.........
Galerie Sitzplatz , ......

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteurcn zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für t-'leplionische Biilelvorbestellungen (Telephon 77^5) wird eine Yormerkungsgebühr von
20 Pfg. erhoßen. Der Verkauf der Einlaßkarte., findet morgens von 10— 1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadtt.ieaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reserviertenBillets müssen am Tage der Vorstellungspätestens mittags i >.Uli r
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkartenfür die Sonntagnachmittags-Vorstellungenund
für ci:e volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen -werden nicht entgegengenommen.

3.60 ind 0.40 = 4 —
2.70 0.30 = 3.-
2.25 0.25 == 2.50
2.25 0.25 = 2.50
l.cO 0.20 __ 2.-
2.05 0.25 __ 2.30
1.80 . 020 = 2.—

1.60 0.20 — 1.80
1.80 0 20 = 2.—
1.60 0.20 :— 1.80
1.80 0 20 == 2.7-
1.35 0.15 = 1.50
1.15 0.15 = 1.30
0.90 0 10 = 1.—
0 90 0.10 = 1.—
0.70 0.10 = 0.80
0.70 0.10 = 0.80
0.70 0.10 = 0 80
0.45 0.05 = 0.50
0.45 0.05 = 0.50

nbierbrauerei norm. Rub. Dorft, Düffelborf



6. Flieger [lachf., inh. Kurt Rüger, Blumensir. 20
Hotel Kaletsch

Königs¬
allee 66

P. Wienen
Ackerslrasse A'i-. 8

Schürzen - Kon. äktioi:
Elegante

Mass-Anfertigung
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Konservatorium Obercassel
(Brahms-Konservatorium)

_Dominikanerstraße 4, I. Etage

Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr.46, 1. Et.
Große-* mo d. Caf e u. Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

Den größten Beifall haoen. immer :

Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —

. ERNST MICHELS
I JL 1 Alleesti.EckeElberfelderstr.

SALAMÄNDiR-STIEFEL « RĤ , MS - Kons "' atOTiumS
14S£ ISIS 16ss

Salamandf.rSchuhtfef.m.b.H. Berlin.
Niederlaffun-f: Düffeldorf, 5chadowür. lö

Hohenzollernstr. 40, Telef. 8942 9 g- c tZSS,
verbünd, m. MusikJehrer(innen)-Seminar g o^ S^SJ

"■

J. Hb L999
Hoffärberei u. ehem.

Reinigungs - Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr. 95
Annahmen in allen Stadtteilen

Abonnement Abonnement

Samstag, den 16. Januar 1915:

Als ich noch im Flügelkleide

Ein fröhliches Spiel in 4 Akten von Albert Kehm u. Martin Frehsee. Spielleitung: Bela Duschak.
PERSONEN:

Isolde Gutbier, Vorsteherin eines Töchterheims .... Else Kittner
Mademoiselle Faure, Lehrerin.......... Ida Ravenau
Dr. Hermann Frank, Lehrer........... Otto Busch

<iRheingoldj>
Reifaiirafions»Befrieb

S. m. b. 5.
Königsallee 58

Willi. Arnold
tladif. Karl Duckweiler

Kohlenhandlung
heopoidsfrasse 15

Zöglinge im Töchterheim von
Isolde Gutbier

Elisabeth Haase
Gertrude Kühl
Mary Johnson
Stefanie Steengrafe
Wilhelmine Müller
Lulu Puppke
Charlotte Hoyerhagen
Jettchen Uenzen
Katharina Wachendorf
Gretchen Wiehe
Selma Scholz
Vera Schmidt
Auguste, Mädchen für alles bei Isolde Gutbier
Rittmeister Kühl...............Robert Scholz
Paul Gutbier 1 Mitglieder des akademischen Kurt G° ldb erg
Horst Süsstedt r,B,t n , * Dh emlsc . Arthur Scheuer
Erwin Münster ) Qesangvere.ns .Rhenama« Max Wogritsch
Jakob Katzensteg, Vereinsdiener der „Rhenania" . . . Ernst Herz

Acht Mitglieder der Rhenania. — Ort der Handlung: Eine deutsche Universitätsstadt.
Nach dem 2. Akte findet eine längere Pause stati.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behalt sich die Direktion vor.
Kassenöffnungu. Einlaß 7 Uhr. Anfang 7V 2 Uhr. Ende ungef. 1Ü7 4 Uhr.

Nora Reinhard
Selma Wuttke
Marta Kren
Carla Höfig
Mizzi Heber-Rosen
Erna Flock
Marta Seitz
Frida Mahrla
Emma Prothmann
Gertrud Eckert
Marie Agethen
Emma Hofknecht
Franziska Wendt

Herz und ^v^Bngulus
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
SchuhhausSilbermanii Grabenstr.

D.e bedeutendsten Künst¬
ler der Weltsingen für das
Grammophon
Vorfüli rg.sämtl.Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge gratis

ßrammophon-Speziaiisaus££;
Düsseldorf nur Königsallee 78

Flügel;
Pianos,
Pianolas

Pianoia-Pianos S2
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

ey
Mittel str. 18

V

Spezial-Haus
für

Orient-
Teppiche
Deutsche
Teppiche
Möbel-und
Wandstoffe

Tapeten

Brauerei Sdiumacber,ßolkersrrafje HUk BRflesS, piisseidori
Orientteppiche

Kasernensirat32 27
Telephon 543 und 8543

Ueppidie, Dekorationen, Polstermöbel
Sardinen, möbel« u. Dekorationsstoffe

Persönlicher Ein¬
kauf im Orient

j 3«C0b Klingel (oorm.poit3cr) E
JJßg Ddifateffen u. IDeiue

©raf Hoolfftr.80 • $ernfpred)er 2600

DÜSSELDORF* Am Corneliusplatz

nies Familien-Hotel
erstklassiges?Weinrestaurant

Abendessennach dem Theater =

Palast-
Hotel ireiienbacherVornehm Restaurant

= Stadtküche =
Soupers vor u. nach dem Theater



Hii'li! 'KfW^ßf Flügel, Piamnos, Harmoniums
UV #. J\\ W%Zi -------- &_J Teilzahlung, Miete. Umtausch ---------------

Klosterstr. 14a Gcgr: 1875 Mietnnrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

Rlleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößert Verkaufsräume!
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Sonntag, 17. Januar, abends 7 Ulir,
Abonnement ■?:

TeeliniieJ
Montag, 18. Januar, abends 7 1/., Uhr,

Abonnement .*>:
HU" SSoi-ltzeif «Be» Fi{f»r<>

Dienstag, 19. Januar, abends 7 1/., Uhr,
Abo nement 1:

SSci- lYaft'eiigcEiisile«!
Mittwoch, 2'\ Jan'üäf, abends 7Va Uhr,

Abonnement 2:
Zum ersten MaleExtrabHl-tef

Don erstag, 21. Januar Geschlossen
Freitag, 2?. Januar, abends 7 1/., Uhr

Abonnement 3
Kr(rnhfnit«*r

Samstag, 23. Januar, abends 7'/ 2 Uhr,
■\bonnement 4
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Ml ist, r-Schule für Gesang
ErnstvonSchuc.hu, Giacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Aussch!.Lehrdiplom f. Rheinland u.Westfalen

Frau Marie Oalienkamp
Graf-Rdolf-Straße 32" • Telephon Pio. 14435
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

Mn^«^l?nflP!TliP Düsseldorf,Charlottenstr.51,Telef.9811
i 11 1 1 »X La Ä\ W 1ä V * I. & 1 %* Ausbildung i.all.Zweig, d.Musik, Konzertgesang,

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A- Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.



ii&rmoniums
mtausch
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